
Niederschrift über die
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
der Gemeinde Berglen am 18.04.2023

Anwesend: Bgm. Niederberger und 14 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 15
Normalzahl: Bgm. Niederberger und 18 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 19
Entschuldigt :

Herr Gemeinderat Jochen Friz (ab TOP 4 anwesend)
Frau Gemeinderätin Dr. Susanne Reichart (ab TOP 4 anwesend)
Herr Gemeinderat Stefan Simpfendörfer
Frau Gemeinderätin Stefanie Vobornik

Unentschuldigt :

Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Frau Regina Ehmann; Frau Corinna Sigloch;
Frau Gudrun Boschatzke; Herr Daniel Schreiber; Herr Reiner
Rabenstein
Presse, Zuhörer

Schriftführer: Frau Michaela Heidenwag

Öffentlicher Teil

1.1. Bekanntgaben
- Geburtstage der Gemeinderäte seit der letzten Gemeinderatssitzung am
28.03.2023

Der Vorsitzende gratuliert Herrn Gemeinderat Dieter Beck, der am 7. April Geburtstag hatte
nachträglich hierzu.

Der Gemeinderat nimmt Kenntnis.
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1.2. Bekanntgaben
- Termine der nächsten Sitzungen des Gemeinderats und seiner
Ausschüsse

Der Vorsitzende gibt die Termine der nächsten Sitzungen des Gemeinderats und seiner
Ausschüsse bekannt:

 Sitzung des Bau- und Umweltausschusses 09.05.2023
- Sitzung des Gemeinderates 13.06.2023

Der Gemeinderat nimmt Kenntnis.
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1.3. Bekanntgaben
- Einladung zum Tag der offenen Tür mit Einweihung der Kita Löwenzahn

Der Vorsitzende teilt mit, dass am kommenden Donnerstag, 20. April 2023 in der Zeit von 16.00
Uhr bis 18.00 Uhr der Tag der offenen Tür mit Einweihung der Kita Löwenzahn stattfindet. Alle
Interessierten sind hierzu herzlich eingeladen.

Der Gemeinderat nimmt Kenntnis.

Verteiler: 1 x Bauamt
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1.4. Bekanntgaben
- Buslinie 244

Der Vorsitzende gibt bekannt, dass bei der Gemeinde Beanstandungen eingegangen sind, dass
einzelne Fahrten nach der Neukonzeption der Linie 244 nicht mehr angeboten werden.
Zuständigkeitshalber wurden diese Beschwerden an das LRA weitergleitet. Derzeit wird geprüft,
ob Anpassungen erfolgen können.

Hauptamtsleiterin Ehmann teilt mit, dass heute die Rückmeldung des Landratsamts
eingegangen sei. Eine Beanstandung betraf die Fahrten im Schülerverkehr (von Winnenden
nach Weißbuch). Hier werden zwei zusätzliche Fahrten eingerichtet. Die zweite Beanstandung
betraf den Schülerverkehr von Birkenweißbuch nach Schorndorf zur zweiten Stunde. Ab
24.04.2023 wird auch hier eine weitere Fahrt eingerichtet.

Der Gemeinderat nimmt Kenntnis.

Verteiler: 1 x Hauptamt
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2.1. Verschiedenes und Anfragen aus dem Gemeinderat
- Absicherung der Brandruine in der Hirschstraße in Hößlinswart

Gemeinderätin Zeller nimmt Bezug auf die Brandruine in der Hirschstraße in Hößlinswart.
Hinsichtlich der Absicherung des Gebäudes wurde eine Frist gesetzt.

Bauamtsleiter Rabenstein teilt mit, dass das Landratsamt mitgeteilt habe, dass die Absicherung
durch die Gemeinde entfernt werden kann, da die angeordnete Sicherung am Gebäude jetzt
vorhanden sei.

Verteiler: 1 x Bauamt
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3. Bürgerfragestunde

Von den anwesenden Zuhörern werden keine Anfragen gestellt.
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4. Verabschiedung des Feuerwehrbedarfsplanes 2023

Auf die Sitzungsvorlage 20/2023, die Bestandteil des Protokolls ist, wird verwiesen.

Nachfolgend erläutert Feuerwehrkommandant Fabian Rauth den erarbeiteten
Feuerwehrbedarfsplan ausführlich.

Gemeinderätin Höflich fehlen Richtkosten bei den zu beschaffenden Feuerwehr-Fahrzeugen.

Kommandant Rauth informiert, dass diese Richtkosten in der Vorplanung des Haushaltsplans
der Gemeinde aufgelistet sind.

Protokollnotiz: Gemeinderat Friz und Gemeinderätin Dr. Reichart nehmen ab 19.13 Uhr an der
Sitzung teil.

Gemeinderat Haller erkundigt sich, ob die Gemeinde für diese Investitionen Fördermittel von
Kreis bzw. Land erhalten kann. Die Wehr in Berglen ist von Gemeinderat/Gemeinde gut
ausgestattet worden und steht gut da. Der Gemeinderat steht auch zu diesen unterstützenden
Maßnahmen. Dennoch sind die finanziellen Mittel begrenzt. Im Bedarfsplan fehlen ihm Angaben
zu gewissen Szenarien, so beispielsweise zur Mannschaftsstärke. Für ihn stellt sich die Frage,
ob die Fahrzeuge in zehn Jahren noch alle besetzt werden können. Abschließend dankt er der
Wehr für den pfleglichen Umgang mit den Gegenständen. Die Fahrzeuge sind alle in einem
gepflegten Zustand.

Kommandant Rauth teilt mit, dass es Fördermittel in Höhe von ca. 7.000 € gibt. Er weist
außerdem darauf hin, dass die Fahrzeuge auch in einigen Jahren noch voll besetzt werden
können. Die Jugendfeuerwehr befindet sich im Aufbau, außerdem werden Quereinsteiger
mittleren Alters gesucht.
Zur einer Nachfrage bezüglich der Mindestbesetzung im Einsatzfalle teilt er mit, dass jede
Position mindestens doppelt zu besetzen ist.

Mit 16 Ja-Stimmen und einer Enthaltung fasst der Gemeinderat folgenden Beschluss:

Der Gemeinderat verabschiedet den Feuerwehrbedarfsplan 2023 mit den darin



dargestellten Maßnahmen zur Sicherstellung der Leistungsfähigkeit der Freiwilligen
Feuerwehr Berglen (siehe Anlagen).

Verteiler: 1 x Bürgermeister
1 x Kämmerei
1 x Ordnungsamt



Verabschiedung des Feuerwehrbedarfsplanes 2023

Feuerwehrkommandant Fabian Rauth hat in Zusammenarbeit mit dem Feuerwehrausschuss
der Freiwilligen Feuerwehr Berglen sowie in Absprache mit dem Kreisbrandmeister den als
Anlage beigefügten Feuerwehrbedarfsplan erarbeitet.

Das Feuerwehrgesetz Baden-Württemberg verpflichtet alle Gemeinden zur Aufstellung einer
den örtlichen Verhältnissen entsprechend leistungsfähigen Feuerwehr. Im Rahmen der
kommunalen Selbstverwaltung kann die Gemeinde eigene Standards setzen, die der örtlichen
Gefährdungssituation entsprechen und dem wirtschaftlichen Leistungsvermögen angepasst
sind.

Der Feuerwehrbedarfsplan soll den vom Gemeinderat am 15.12.2015 verabschiedeten 10-
Jahresplan der Freiwilligen Feuerwehr Berglen folgen.

Dieser Bedarfsplan enthält wesentliche Angaben für die Beschreibung der feuerwehrtechnisch
relevanten örtlichen Verhältnisse (Gefährdungsanalyse) und bildet die Grundlage für die
Aufstellung und Ausrüstung einer für den geordneten Lösch- und Rettungseinsatz erforderlichen
leistungsfähigen Feuerwehr. Gleichzeitig zeigt er den zukünftigen Investitionsbedarf auf. Die im
Plan enthaltenen Zielsetzungen sollen in den Investitionsplan der Gemeinde Berglen
übernommen werden.

In der Gemeinderatssitzung werden nähere Erläuterungen folgen. Der Gesamtkommandant der
Freiwilligen Feuerwehr Berglen steht für Fragen zu Verfügung.

Haushaltsrechtliche Auswirkungen: keine

B e s c h l u s s v o r s c h l a g :

Der Gemeinderat verabschiedet den Feuerwehrbedarfsplan 2023 mit den darin
dargestellten Maßnahmen zur Sicherstellung der Leistungsfähigkeit der Freiwilligen
Feuerwehr Berglen (siehe Anlagen).

Verteiler:

1 x Bürgermeister
1 x Kämmerei
1 x Ordnungsamt

Vorlage für die Sitzung Sitzungsvorlage Az.:
Gemeinderat SV/020/2023 131.1

Datum der Sitzung Öffentlichkeitsstatus Beschlussart

18.04.2023 öffentlich Entscheidung
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5. Neubau eines zentralen Wasserwerks zur Trinkwasseraufbereitung in
Steinach

Auf die Sitzungsvorlage 11/2023, die Bestandteil des Protokolls ist, wird verwiesen.

Der Vorsitzende begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt Herrn Riker und Herrn Fetzer vom
Ingenieurbüro Riker + Rebmann aus Murrhardt.

Einleitend führt Kämmerer Schreiber in den Sachverhalt ein.

Anschließend gibt Herr Riker einen Gesamtblick auf die Trinkwasserversorgung in Berglen.
Bereits bei der Klausurtagung in Kloster Schöntal wurde dieses Thema diskutiert. Die Gemeinde
Berglen hat in der Zwischenzeit einiges gemacht, um die Trinkwasserversorgung in Berglen zu
verbessern wie beispielsweise der Neubau des Wasserhochbehälters Galgenberg, die
Verbindungsleitung Oppelsbohm – Rettersburg, die Erneuerung von Trinkwasserleitungen …etc.

Der Fokus auf die Trinkwasserversorgung ist in den letzten Jahren enorm geschärft worden. Mit
dem Neubau eines zentralen Wasserwerks zur Trinkwasseraufbereitung in Steinach hätte
Berglen eine gute Betriebssicherheit.

Herr Fetzer weist darauf hin, dass es in Berglen genügend Wasservorkommen gibt. Dies stellt
eine ganz gute Grundstruktur dar. Das Wasser dieser eigenen Quellen muss nach aktuellem
Stand der Technik aber durch Filtration entsprechend behandelt werden, um eine höhere
Sicherheit bei der Einhaltung der Hygienebestimmungen zu haben. Durch den Neubau eines
zentralen Wasserwerks in Steinach bleiben beide Standbeine der Trinkwasserversorgung
(Eigen- und Fremdwasser) erhalten. Die Möglichkeit das eigene Wasservorkommen besser
auszunutzen wird jedoch erhöht. Die notwendige Infrastruktur ist überwiegend schon geschaffen
worden. Am Versorgungsdruck wird sich nach erfolgtem Neubau nichts ändern. Über das Jahr
hinweg kann außerdem eine gleichbleibende Wasserqualität vorgehalten werden. Herr Fetzer
geht nachfolgend auf mögliche Fördermittel ein. Grundvoraussetzung ist, dass die
Baugenehmigung vorliegt oder aus seiner Erfahrung heraus zumindest beantragt wurde.

Herr Riker ergänzt, dass nach den KVR-Leitlinien vor Gewährung des Zuschusses auch eine
Wirtschaftlichkeitsberechnung vorliegen muss. Die Förderung muss zum 01.10. beantragt
werden und liegt bei bis zu 80% der förderfähigen Kosten.



Kämmerer Schreiber weist darauf hin, dass sich diese Förderquote nach dem
gebührenrelevanten Wasserentgelt berechnet.

Anhand von Planunterlagen erläutert Herr Fetzer die vorgesehene Maßnahme mit dem Neubau
des Wasserwerks, dem Leitungsbau zur Reichenbacher Quelle und dem Umbau des
Druckminderschachts im Gewerbegebiet Erlenhof in eine Druckerhöhung.

Zur Nachfrage von Gemeinderat Käßer teilt Herr Fetzer mit, dass der Energieaufwand in etwa
vergleichbar mit dem seitherigen ist. Die Leitungslänge ist dabei komplett zu vernachlässigen.

Zur Wirtschaftlichkeit führt Herr Riker aus, dass er davon ausgehe, dass sich die Maßnahme bis
in 10 – 15 Jahren amortisiere. Eine detaillierte Wirtschaftlichkeitsberechnung ist zwingender
Bestandteil eines Förderantrags und wird, wenn die möglichen Varianten ausgearbeitet sind
durch das Ingenieurbüro erstellt.

Zu einer weiteren Nachfrage von Gemeinderat Frey führt Herr Fetzer aus, dass die alte
Infrastruktur (Rohrleitungen) belassen werden könnte. So könnte ggf. mit einigen Handgriffen
eine Notversorgung aufrechterhalten werden.

Zum Zustand der Leitungen teilt Herr Fetzer mit, dass es generell notwendig wird, die Leitungen
irgendwann zu erneuern. Quellleitungen können etwas länger verwendet werden als die übrigen
Leitungen.

Zur Nachfrage von Gemeinderat Walter teilt Kämmerer Schreiber mit, dass die Leitungen der
jetzigen Trasse planmäßig überwiegend im kommunalen Bereich liegen. Im Zuge der
Bestandsaufnahme sollen diese geortet und überprüft werden, ob Leitungen auch auf
Privatgelände liegen.

Zu einer Anfrage von Gemeinderätin Rommel bezüglich der Auswirkungen auf den Wasserpreis
führt Kämmerer Schreiber aus, dass das Wasserwerk kostendeckend arbeiten müsse. Sämtliche
Kosten des Wasserwerks sind letztlich auf den Wasserpreis umzulegen. Bei den jährlichen
Betriebskosten erfolgt dies unmittelbar, bei Investitionsmaßnahmen über die daraus
resultierenden Abschreibungen. Diese werden anhand der betriebsüblichen Nutzungsdauer
ermittelt. Diese betragen z.B. für Gebäude 50 – 60 Jahre, für Hydraulische Anlagen z.B. 15-20
Jahre.

Herr Fetzer weist darauf hin, dass die jährlichen Betriebskosten für das geplante Wasserwerk
überschaubar sind. Die Anlage sollte ein- bis zweimal im Jahr gewartet werden. In der Regel ist
mit Wartungskosten in Höhe von ca. 4.000 bis 5.000 € zu rechnen.

Herr Schreiber erläutert, dass im Bereich der Trinkwasserversorgung die Kostenfrage
untergeordnet ist, da es sich um eine kommunale Pflichtaufgabe handelt und die Gemeinde
verpflichtet ist einwandfreies Trinkwasser bereit zu stellen. Hierfür müssen die Anlagen der
Wasserversorgung Zug um Zug auf den aktuellen Stand der Technik gebracht werden. Der
Fokus müsse daher darauf liegen die einzelnen Versorgungszonen so sinnvoll miteinander zu
verknüpfen, dass die Anzahl der Betriebsanlagen (Hochbehälter, Pumpwerke) auf ein Minimum
reduziert werden können um den regemäßigen Betriebsaufwand zu reduzieren.
.

Mit 16 Ja-Stimmen und einer Nein-Stimme fasst der Gemeinderat folgenden Beschluss:

Der Bürgermeister wird ermächtigt mit dem Ingenieurbüro Riker+Rebmann aus Murrhardt
einen Ingenieurvertrag mit den Leistungsphasen 1 bis 4 auf Grundlage der HOAI zur
Planung eines neuen zentralen Wasserwerks in Steinach abzuschließen.

Verteiler: 1 x Kämmerei
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6. Vorschlagsliste für die Wahl der Schöffinnen und Schöffen für die Jahre
2024 bis 2028

Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt die Sitzungsvorlage 6/2023 vor. Die Vorlage ist Bestandteil
des Protokolls.

Nachfolgend erläutert Hauptamtsleiterin Sigloch den Sachverhalt. Die Wahl wird mit
Stimmzetteln durchgeführt. Für die Aufnahme in die Liste ist die Zustimmung von 2/3 der
anwesenden Mitglieder des Gemeinderats, mindestens jedoch der Hälfte der gesetzlichen Zahl
der Mitglieder des Gemeinderats erforderlich. Folglich wird der Bewerber, der mindestens zehn
Stimmen auf sich vereinigt, in die Vorschlagsliste aufgenommen. In die Vorschlagsliste der
Gemeinde Berglen sind vier Personen aufzunehmen. Diese Zahl darf nicht unterschritten
werden. Für die Auswertung der Stimmzettel wird von jeder Fraktion ein Vertreter hinzugezogen.

Der Gemeinderat wählt folgende Personen in die Vorschlagsliste für die Wahl der
Schöffinnen und Schöffen für die Geschäftsjahre 2024 bis 2028:

Albert, Bernhard Norbert Maria
Hammer geb. Kleebauer, Barbara Gerda
Klima geb. Klemt, Manfred Thomas
Lorenz geb. Baumgartner, Petra Hildegard
Rapp, Stefan Werner
Rommel, Bettina
Stürzenhofecker geb. Irmscher, Angelika Petra

Verteiler: 1 x Hauptamt
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7. Beschlussfassung über die Annahme von Spenden

Es sind keine Spenden bei der Gemeindekasse eingegangen.






